
 
Ausschreibung 

 
Zum 01.08.2018 ist am Departement Sozialwissenschaften der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftlichen Fakultät der Universität Bern eine 
 

Professur in Sozialwissenschaften 
(Gebiet: Nachhaltige Gesellschaftsentwicklung) 

(Nachfolge Prof. Dr. Ulf Liebe) 
 
zu besetzen. Die Professur kann als Extraordinariat oder als Assistenzprofessur mit Tenure 
Track besetzt werden. Der Anstellungsgrad beträgt 100%. 
 
Die Professur ist mit dem interdisziplinären Zentrum für Nachhaltige Entwicklung und Umwelt 
(CDE) der Universität Bern affiliiert und nimmt ihre Aufgaben gleichzeitig im Departement So-
zialwissenschaften und im CDE wahr. Sie beschäftigt sich mit Aspekten der gesellschaftlichen 
Transformation in eine nachhaltige Zukunft. Beispielsweise kann sie Fragen zu Konsum und 
Nachhaltigkeit, der Diffusion effizienter Techniken zur regenerativen Energiegewinnung und  
-nutzung, der Bewirtschaftung öffentlicher Güter und der Kooperation zwischen involvierten 
Akteuren, der umweltpolitischen Steuerung zur Erreichung von Nachhaltigkeitszielen oder der 
Art und Wirkung öffentlicher Nachhaltigkeitskommunikation behandeln. Auch Aspekte der so-
zialen Dimension von Nachhaltigkeit wie etwa die globale oder regionale Entwicklung von Un-
gleichheitsstrukturen und Armut können im Fokus stehen. In der Lehre ist die Professur in die 
disziplinären Studiengänge des Departements Sozialwissenschaften und die interdisziplinären 
Studienprogramme am CDE eingebunden. 
 
Die Ausschreibung richtet sich an Forscherinnen und Forscher aller sozialwissenschaftlichen 
Disziplinen, insbesondere der Disziplinen des Departements Sozialwissenschaften. Vorausset-
zung ist ein Doktorat in einem sozialwissenschaftlichen Fach. Für das Extraordinariat sind eine 
Habilitation oder gleichwertige Leistungen erforderlich. Erwartet werden herausragende und 
international anerkannte Leistungen in der Forschung, Lehrerfahrung sowie Anschlussfähigkeit 
an die Forschungsschwerpunkte des Departements Sozialwissenschaften und des CDE. Von 
Vorteil sind ferner vertiefte sozialwissenschaftliche Methodenkompetenzen, Erfahrung in der 
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Leitung von Forschungsteams und in der inter- und transdisziplinären Zusammenarbeit sowie 
der Nachweis erfolgreicher Drittmitteleinwerbungen. 
 
Die Besoldung erfolgt entsprechend dem Personalrecht des Kantons Bern. Die Dauer der An-
stellung für die Assistenzprofessur ist auf fünf Jahre befristet; bei Erfüllung der Qualifikations-
kriterien erfolgt eine Umwandlung in eine unbefristete ausserordentliche Professur. 
 
Die Universität Bern strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in akademischen Führungspositi-
onen an und fordert deshalb Wissenschaftlerinnen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Die 
Stelle kann in Jobsharing besetzt werden. 
 
Die in Deutsch oder Englisch verfassten Bewerbungen enthalten Motivationsschreiben, Le-
benslauf, Verzeichnis der Publikationen und der Lehrveranstaltungen, Liste der eingeworbenen 
Drittmittel sowie einen kurzen Forschungsplan, in dem der vorgeschlagene Forschungs-
schwerpunkt für die Professur beschrieben wird.  
 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 15.01.2018 elektronisch (als eine einzige PDF-Datei) 
einzureichen bei: Universität Bern, Departement Sozialwissenschaften, Fabrikstrasse 8, CH-
3012 Bern, E-Mail-Adresse: applications@sowi.unibe.ch. 
 
Ansprechperson ist Prof. Dr. Claus Jacobs (Präsident der Anstellungskommission). Weitere 
Informationen: Zentrum für Nachhaltige Entwicklung (Centre for Development and Environ-
ment, CDE) unter http://www.cde.unibe.ch, Departement Sozialwissenschaften der WISO Fa-
kultät unter http://www.sowi.unibe.ch. 
 
 


